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Informationen für 
Sozialdienste / Ärzte / Fachpersonal 

 Leistungsspektrum 
 Behandlungsschwerpunkte 
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Begrüssung

Die St. Mauritius Therapieklinik ist eine im November 
2000 in Meerbusch-Osterath eröffnete Therapieklinik 
mit 300 Betten.

Wir stellen bereit:
	 moderne
	 hochspezialisierte und
	� wissenschaftlich abgesicherte Rehabilitationsangebote 
für die Bereiche

	 	 Neuropädiatrie (auch Frührehabilitation)
	 	 Neurologie (auch Frührehabilitation) und
	 	 Geriatrie
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Indikationen

NEUROPÄDIATRIE
Behandlung von Kindern mit angeborenen und erworbenen 
Schädigungen des zentralen Nervensystems, wie z. B.:

	 Zerebralparese
	 Schädelhirntrauma
	 Hypoxie
	 Hirntumor
	 Schlaganfall

NEUROLOGIE
Behandlung Erwachsener mit allen neurologischen  
Krankheitsbildern (Reha-Phasen B, C und D), z. B. nach / bei
	 Schlaganfall
	 Schädelhirntrauma
	 Hirn- bzw. Rückenmarkstumor
	 Erkrankungen der Wirbelsäule / Bandscheibe
	 Multipler Sklerose
	 M. Parkinson

 
GERIATRIE
Behandlung geriatrischer Patienten mit allen alters
typischen Erkrankungen sowie insbesondere nach Ein
griffen und Operationen 	
	 an Bauchorganen (auch Tumorchirurgie)
	 am Herzen
	 nach Knochenbrüchen und Gelenkersatz
	 nach Amputationen von Gliedmaßen
	� nach langwierigen, schwerverlaufenden 
Krankheitsbildern

	 nach neurologischen Erkrankungen
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SOZIALDIENST / SEELSORGE

SOZIALDIENST
Wir begleiten die Patienten und deren Angehörige durch 
Gespräche bei psychosozialen Krisen und den oftmals 
krankheitsbedingten schwierigen Lebenssituationen. Wir 
unterstützen die Patienten und deren Angehörige bei  
der Krankheitsverarbeitung und versuchen, gemeinsam 
neue Wege zu finden.
	� Klärung, Beratung und Organisation der poststationären 
Versorgung bei der Entlassung nach Hause (Leistungen 
der gesetzlichen und privaten Pflegeversicherung)

	� Beratung und Organisation einer weiteren stationären 
Versorgung (z. B. Pflegeheime, Kurzzeitpflege)

 
Begleitung durch katholische und evangelische Pfarrer 
und Seelsorger.
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THERAPEUTISCHES ANGEBOT

ERGOTHERAPIE
	 Motorisch-funktionelle Therapien
	 Forced Use Therapie
	 �Selbsthilfetraining in den Bereichen des täglichen Lebens
	� Handtherapie: Feinmotoriktraining, Sensibilitätstraining, 
repetitives Training, Schreibtraining

	 Biofeedback
	 Armfähigkeitstraining
	 ArmeoSpring
	 MIT-Manus (robotassistive Armtherapie)
	 Individuelle Hilfsmittelversorgung
	 Angehörigenschulung

PHYSIOTHERAPIE
	� Spezifische sensomotorische Therapie zentraler und 
peripherer Paresen und neurologischer Bewegungs
störungen

	 Lokomat-Therapie (robotassistive Gangtherapie)
	� Laufbandtherapie mit und ohne partieller 
Gewichtsentlastung

	 Balancetraining 
	� Rekonditionierendes Training (Koordination, 
Ausdauer, Kraft)

	 Alltagsrelevantes Funktionstraining
	 Rhythmisch-akustische Stimulation
	 Mentales Training
	 Sturzprävention

Physikalische Therapie
	� Funktionelle Elektrostimulation, EMG-getiggerte 
Elektrostimulation

	� Colonmassage, klassische Massage, Bindegewebs
massage, Fußreflexzonenmassage

	 Lymphdrainage
	 4-Zellenbad, TENS

	 Atemtherapie
	 Fango
	 Aromatherapie
	 Narbenbehandlung
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THERAPEUTISCHES ANGEBOT

SPORTTHERAPIE
	 Ausdauertraining: Gehtraining und Walking
	 Terraintraining
	 Gleichgewichts- und Koordinationstraining
	 Kräftigungstraining
	 Aquatraining: Einzel- und Gruppentherapien
	 Bewegungstraining
	 Sitztanz
	� Beratung: Bewegung und Gesundheit / 
ambulante Rehabilitationssportgruppen

	 Rehabilitationsnachsorge

ERNÄHRUNGSBERATUNG
Beratung durch die Diätassistentin mit praktischen  
Beispielen in eigener Lehrküche

PFLEGE
Wir verstehen „aktivierende Pflege“ als eine Form  
von Therapie. 
Partner im Programm „Familiale Pflege“ der  
AOK Rheinland / Hamburg
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THERAPEUTISCHES ANGEBOT

Neuropsychologie 
	� Einzel- und Gruppentherapie kognitiver Störungen (u. a. 
Aufmerksamkeits- und Gedächtnisstörungen, Störungen 
der Exekutivfunktionen)

	 Computergestütztes Training kognitiver Störungen
	� Sakkaden-, Explorations- und Lesetraining bei Gesichts-
felddefekten 

	� Optokinetische Stimulation, Explorationstraining 
und transcutane elektrische Nervenstimulation (TENS) 
bei Neglect

	� Entspannungstraining (Autogenes Training, 
progressive Muskelrelaxation) 

	 Soziales Kompetenztraining 
	� Beratung und Behandlung bei Problemen in der Verar-
beitung der neurologischen Erkrankung und ihrer Folgen 

	� Beratung hinsichtlich schulischer und beruflicher 
Wiedereingliederung 

	 Angehörigenberatung

SPRACH- UND SCHLUCKTHERAPIE
	 Aphasietherapie
	 Therapie dysexekutiver Sprachstörungen 
	 Anpassung von Kommunikationshilfen
	 Sprachtherapie mit Computerunterstützung
	 Dysarthrietherapie
	 Gaumensegelprothetik
	 Sprechtraining mit Parkinson-Patienten
	 Spezielles Schlucktraining
	 Funktionelle Dysphagie-Therapie, FDT

	 EMG-Feedback bei Dysphagien
	 Kanülenmanagement
	 Dekanülierungsprogramm / Kanülenentwöhnung
	� Programm für Patienten im Status verminderten 
Bewusstseins

	 Münchner Verständlichkeitsprofil
	 Aphasiegruppen
	 Dysarthriegruppen
	 Dysphagiegruppen
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THERAPEUTISCHES ANGEBOT / Diagnostik

MUSIKTHERAPIE
Unterstützung der Krankheitsverarbeitung unter Berück-
sichtigung neuropsychologischer Parameter

SPEZIELLE THERAPIEN
	� Botulinumtoxin-Behandlung (zur Spastik- und 
Dystoniebehandlung)

	� Nachbehandlung von Patienten mit Tiefenhirn-
stimulation bei Parkinsonsyndrom und anderen  
extrapyramidalen Erkrankungen

 

DIAGNOSTIK
Die kompletten neurophysiologischen und neurosono
logischen Diagnoseverfahren sind im Haus etabliert.

NEUROLOGISCHE DIAGNOSTIK
	 Klinische Elektrophysiologie
	 EEG

	 Langzeit-EEG

	 Evozierte Potentiale
	 Transcranielle Magnetstimulation
	 Elektronystagmografie
	 Elektromyografie
	 Elektoneurografie
	 Tremoranalyse
	� Extra- und intracranielle Doppler- / und 
Duplexsonografie

	 Gesichtsfeldbestimmung
	 Statische und dynamische Posturografie
	 Ganganalyse
	 Schlafapnoe-Screening
	 MRT im Haus
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THERAPEUTISCHES ANGEBOT / Diagnostik Diagnostik

NEUROPSYCHOLOGISCHE DIAGNOSTIK
	� Neuropsychologische Leistungstests für alle Altersgruppen 
	� Diagnostik dementieller Entwicklungen im Rahmen der 
stationären Rehabilitation

	� Beurteilung der kognitiven Voraussetzungen bezüglich 
Berufsfähigkeit, Betreuungsbedürftigkeit, Geschäfts
fähigkeit und selbstständiger Lebensführung

	� Untersuchung der Fahrtauglichkeit einschließlich 
praktischer Fahrerprobung 

	 Demenzdiagnostik 
	� Abklärung von Entwicklungs-, Lern- und Verhaltens
störungen bei Kindern 

INTERNISTISCHE DIAGNOSTIK
	 EKG

	 Fahrradergometrie
	 Langzeit-EKG mit Messung der Herzfrequenzvariabilität
	 Langzeit-Blutdruckmessung
	 Ultraschalldiagnostik (internistisch)
	 Echokardiografie
	 Gefäß-Doppler- / Farb-Duplex-Sonografie
	 Periphere Gefäßdiagnostik
	 Lungenfunktionsdiagnostik
	 Ösophago-Gastro-Duodenoskopie (einschließlich PEG)
	 Video-endoskopische Schluckdiagnostik

Konsildienste bestehen für alle nicht im Haus befindlichen 
Fachrichtungen.
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Kostenträger / weitere Informationen

Die St. Mauritus Therapieklinik verfügt über einen Versor
gungsvertrag nach § 111 SGB V mit den Landesverbänden 
der gesetzlichen Krankenkassen. Sie nimmt am AR-
Verfahren der Barmer GEK für die Indikationen Neurologie 
und Geriatrie teil. Kooperationen bestehen auch mit  
Berufsgenossenschaften und Rentenversicherern. Alle  
Versicherten dieser Kostenträger und Privatpatienten  
können nach Bewilligung der Kostenübernahme in die 
Klinik aufgenommen werden. 

WEITERE INFORMATIOnEN 
	� Begutachtungen für Versicherungsträger, Sozialgerichte
	� Ambulante Ermächtigungen
	� �Es besteht eine enge Kooperation mit der Heinrich-
Heine-Universität Düsseldorf in der Umsetzung von  
neuen wissenschaftlichen Erkenntnissen in Diagnostik 
und Therapie.
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Anmeldung

Anmeldeverfahren 
Unser Anmeldeformular schicken wir Ihnen gerne auf  
Anfrage zu oder Sie können es aus dem Internet herunter-
laden: www.stmtk.de. Bitte senden Sie das ausgefüllte 
Formular per Fax an unser Aufnahmebüro. 

KONTAKT
Zentrale (0 21 59) 679-0 	T elefon 	T elefax 
 
Klinik für Neuropädiatrie
Chefärztin Priv.-Doz. Dr. med. Kristina Müller
Fachärztin für Kinder- und Jugendmedizin 
Neuropädiatrie 
Rehabilitationswesen  
Belegungsmanagement	 - 51 24	 - 41 25

				    - 15 52

neuropaediatrie@stmtk.de
Neuropädiatrische Sprechstunde auf Überweisung des
Kinderarztes: 		  - 15 22

 
Klinik für Neurologie
Chefarzt Prof. Dr. med. Volker Hömberg
Arzt für Neurologie 
Arzt für Physikalische und Rehabilitative Medizin
Klinische Geriatrie 
Belegungsmanagement	 - 42 19	 - 42 42

				    - 42 20

neurologie@stmtk.de
 
Klinik für Geriatrie
Chefarzt Dr. med. Heribert Woelki
Arzt für Innere Medizin
Klinische Geriatrie  
Belegungsmanagement	 - 50 25	 - 40 00

				    - 50 77

geriatrie@stmtk.de

Sozialdienst 		  - 0	 - 15 28
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St. Mauritius Therapieklinik gGmbH 
Strümper Straße 111

40670 Meerbusch

Telefon	 (0 21 59) 679 - 0 

Telefax	 (0 21 59) 679 - 15 66

info@stmtk.de
www.stmtk.de

Geschäftsführer
Christian Röhrl, Jürgen Braun

Die St. Mauritius Therapieklinik ist eine Einrichtung im 
Verbund Katholischer Kliniken Düsseldorf (VKKD).
www.vkkd-kliniken.de

Kontakt / Anreise
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